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920 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE Nr. 30

GEN DES WANDERBUNDS
Erscheinen zwanglos in der «Zürcher .Illustrierten» * Alle für die Redaktion bestimmten Sendungen sind zu richten an die «Geschäftsstelle des Wanderbunds», Zürich 4, am Hallwylplatz
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Burghügel und stolze Aussichtswarte zwischen Elgg und Turbenthal, wie zum «Schauen» eingerichtet.

Ein alter Wehrturm, von Buchen-
laub umhüllt, knapp einWander-
Stündchen im Westen der Stadt.
Wie mag er wohl heißen?

Ein Schloß - und kein Wort mehr
Jede Weltgeschichte nennt es.
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Die Winterthurer verstehen sich seit alter Zeit aufs

Wandern. Mit langen Schritten ziehen sie aus:
über die Brüttener und Kyburger Höhe, das Tößtal
hinauf und hinab, zum Schauenberg, zur Mörsburg.
Wenn wir in diesen Tagen unsern Winterthurer
Freunden den

Wanderatlas Winterthur Süd
in die Hand drücken, so möchten wir sie damit erneut
ermuntern, ihre schöne Heimat zu durchstreifen und

4. Hoch oben am Schauenberg, wo die
Schützenkönige Schellenberg daheim
sind, ein Pfarrhaus, das einst Schloß war.

zu erschauen. Es gibt immer wieder Neues zu entdecken: Tobel-
chen, Aussichtsplätze, Denksteine, verschlafene Nester, Uferwege
und vieles, vieles mehr.

Habt Ihr Winterthurer auf Euern Streifereien auch wirklich
immer die Augen aufgemacht? Wir wollen Euch Gelegenheit
bieten, es zu beweisen. Wir bringen auf unserer heutigen Wan-
derbundseite eine Anzahl Bilder aus der Winterthurer Land-
schaft, so weit sie vom eben erschienenen Wanderatlas erfaßt
wird. Aber statt zu verraten, was sie bedeuten, setzen wir zu
jedem Bild eine leere Nummer hin; denn es soll für die Kenner ein

Rätselraten

sein. Lediglich mit ein paar Andeutungen wollen wir auf die

richtige Spur helfen. Wer imstande ist, einige unserer Bilder zu
erkennen, soll uns dies melden. Es wird nicht umsonst
sein; denn wir setzen für die eingegangenen Lösungen

schöne Preise

aus. Wer wollte da nicht mitmachen?
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Einer römischen Brücke gleich schwingen sich über den untersten Tößlauf diese
starken Steinbogen von Dorf zu Dorf. Und diese Dörfer, wie heißen sie nur

K Es sei verraten, daß un-
ter diesem Steg die Töß
rauscht und dahinter
der Eschenberg ragt.Wer
nennt auch den Sport-
platz in nächster Nähe

Prüft also und berichtet uns bis Ende August kurz und traf:

u. s. f.
was hinter jedem Bild steckt!

1. Preis: Eine Woche Gratisferien
in einem im Wandergebiet Winterthur gelegenen Hotel.
2. bis 6. Preis: Gebrauchsgegenstände im Wert von Fr. 10.—

bis Fr. 30.—.

Die Geschäftsstelle des Wanderbunds
am Hallwylplatz, Zürich 4.

Ueber Schneefall, Kälte-
wellen und ähnliche
Naturscherze im Hoch-
sommer brauchen wir
uns in der Schweiz nicht
zu beklagen. Wenn
trotzdem zwei unserer
Bilder nicht gerade som-
merliche Stimmung zei-
gen, so rührt das daher,
daß unser Mitarbeiter
die Aufnahmen schon
vor einiger Zeit während
der Vorbereitung des
Wanderatlas «Winter-
thur Süd» gemacht hat.
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